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N i e d e r s c h r i f t 

 
 
 

 
 
 
 

über die  
 
 
 

7. Beratung des Hauptausschusses 
(IV. Wahlperiode) 

 
 

am 19. 05. 2004 
 
 
 

- öffentlicher Teil - 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus der nachgehefteten Niederschrift. 

Die Sitzungsteilnehmer sind in der Anwesenheitsliste aufgeführt, die dem Original der 

Niederschrift beiliegt. 

STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
Cottbus / Chosebuz 
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Stadtverwaltung Cottbus        28. 05. 2004 
Büro der Oberbürgermeisterin 
Büro für Stadtverordnetenangelegenheiten 
 
 
 

Niederschrift 
über die 7. Beratung des Hauptausschusses am 19. 05. 2004 
 
(Korrektur vom 07.06.04 ist eingearbeitet) 
 
 
Ort:  Stadthaus Altmarkt 21    Beginn: 17.00 Uhr 
  Sitzungssaal            Ende:  19.05 Uhr 
  
Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste 
 
 
Zur Beratung hinzugezogen: Teil I Frau Götz (amt. AL 10) 
  Frau Ramsch (amt. AL 20) TOP 2.2-2.5 
  Herr Tham (BA) TOP 2.1 
  Herr Kelch (Dez. II) TOP 4. 
  Herr Weiße (AL 40) TOP 5. 
  Frau Tzschoppe (Dez. IV) TOP 6. 
  Frau Adam (ABL 66) TOP  
   
  Frau Lorenz (Vors. GPR) 
  Frau Heduschka (Vors. PR) 
   
 
 Teil II Frau Götz (amt. AL 10) TOP 4. 
  Herr Kelch (Dez. II)  
  Herr Weiße (AL 40) 
  Frau Stange (Amtsärztin) TOP 4.2-4.5 
  Frau Tzschoppe (Dez. IV) TOP 2.2 
  Frau Adam (ABL 66) 
 
 
Herr Wonneberger (Vors.) eröffnet die Beratung und stellt fest, dass fristgemäß geladen 
worden ist. 
 
Von 13 gesetzlichen Mitgliedern sind 11 Mitglieder und 2 stellvertretende Mitglieder (Herr 
Strese, CDU/DSU, und Herr Dr. Fischer, B 90/Grüne) anwesend. 
Als Gäste mit Rederecht nehmen Herr Löbert (AUB), Herr Wuttke (AUB) und Herr Kaps 
(AUB) an der Beratung teil. 
 
Der Hauptausschuss ist beschlussfähig. 
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Protokollkontrolle 
 
Gegen die Niederschrift der 6. Beratung des Hauptausschusses am 21. 04. 2004 vom 
27. 04. 2004 werden keine Einwände erhoben. 
 
 
Tagesordnung: 
 
Der Entwurf der Tagesordnung (Stand 17. 05. 2004) liegt allen Anwesenden vor. 
 
Es gibt nachfolgende Ergänzung: 
 
Herr Wonneberger (Vors.): 
 
- Die Vorlage OB-027/04 – Übertragung einer Ausfallbürgschaft – wird in den Teil II als  
  TOP 2.3 in die TO aufgenommen. 
 
Es gibt keine weiteren Änderungen/Ergänzungen. 
 
 
Abstimmung der Tagesordnung: 
Die Tagesordnung wird einstimmig in ergänzter Fassung angenommen. 
 
 
 

 
 
 
Zu TOP 2.   Vorlagen Bereich Oberbürgermeisterin 
 
 
2.1 OB-004/04 850. Jahrestag der urkundlichen Ersterwähnung von Cottbus 

im Jahr 2006 – Gestaltung des Festjahres 
   2. Beratung 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Mai 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

2.2 I-136/03 Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Cottbus 
für das Haushaltsjahr 2004 

   3. Beratung 
(Dazu Austauschunterlagen vom 17. 0.5. 2004 mit Anschreiben.) 

 
2.3 I-137/03 Fortschreibung des Mittelfristigen Investitionsplanes 
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für die Jahre 2004 – 2007 
   3. Beratung 

(Dazu Austauschunterlagen vom 17. 0.5. 2004 mit Anschreiben.) 
 
2.4 I-138/03 Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes 

für die Jahre 2004 bis 2010 im Rahmen des Haushaltsplanes 2004 
3. Beratung 
(2. Austauschvorlage vom 17. 05. 2004 – Eingang Büro StVA) 

 
2.5 I-004/04 Beschluss über die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe  

der Stadt Cottbus für das Jahr 2004 
(Wiedervorlage mit Austauschdeckblatt vom 20. 04. 2004 – 
Eingang Büro StVA) 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlagen in den TOP 2.2 bis einschl. 2.5 im Komplex  

auf. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlagen in den TOP 2.2 bis einschl. 2.5 
werden auf die TO der StVV Mai gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
Zu TOP 3.  Vorlagen Dezernat I 
 
Es liegen keine Vorlagen vor 
 
Zu TOP 4.  Vorlagen Dezernat II 
 
 
4.1 II-015/04 Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Bildung 

der „Leitstelle Lausitz“ 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Mai 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 5 

4.2 II-016/04 Aufstellung einer Vorschlagsliste von Schöffen und Schöffinnen 
in der ordentlichen Gerichtsbarkeit – Amtsgericht/Landgericht 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Herr Richter (Büro StVA) gibt Erläuterungen zum Wahlverfahren für die Tagung der 
StVV mit der Bitte um Information in den Fraktionen. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Mai 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
4.3 II-017/04 Aufstellung einer Vorschlagsliste zur Wahl ehrenamtlicher 

Richter und Richterinnen am Verwaltungsgericht 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Herr Richter (Büro StVA) gibt Erläuterungen zum Wahlverfahren für die Tagung der 
StVV mit der Bitte um Information in den Fraktionen. 
Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Mai 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
 
Zu TOP 5.  Vorlagen Dezernat III 
 
 
5.1 III-002/04 Finanzierungsabkommen mit dem Land Brandenburg 

zum Betrieb der Brandenburgischen Kulturstiftung Cottbus 
2. Beratung 
(Austauschblätter Vorlage vom 17. 05. 04; 
Abkommen 14. 05. 04 Eingang Büro StVA) 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Mai 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 
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5.2 III-010/04 Perspektive der Begegnungsstätten im Stadtteil 
Sachsendorf-Madlow 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Mai 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
5.3 III-011/04 Grundlagenbeschlussfassung zur rechtlichen Verselbständigung  

des Fürst-Pückler-Museums Park und Schloss Branitz 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Mai 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
5.4 III-012/04 Satzung der Stadt- und Regionalbibliothek Cottbus 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Mai 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
5.5 III-013/04 Benutzungsordnung für die Stadt- und Regionalbibliothek Cottbus 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Mai 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 
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5.6 III-014/04 Gebührenordnung für die Stadt- und Regionalbibliothek Cottbus 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Mai 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
5.7 III-015/04 Anpassung der Satzung der Musikschule der Stadt Cottbus 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Mai 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
5.8 III-016/04 Satzung der Puppenbühne „Regenbogen“ 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Mai 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
5.9 III-017/04 3. Änderung Schulentwicklungsplan 2002 – 2007 / OSZ 

und Gymnasien 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

 
 Herr Dr. Bialas (CDU/DSU) - Nachfrage, ob es möglich ist, die 

Schulentwicklungsplanung nicht zu separieren, 
sondern in Komplex zu erarbeiten 

 Herr Weiße (AL 40) - verweist u. a. in diesem Zusammenhang auf den 
gemeinsamen Kontext mit dem Landkreis SPN 

 Frau Rätzel (OB) - Hinweis auf die gleichlautende Beschluss-
fassung der StVV Cottbus und des KT SPN 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Mai 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

5.10 III-018/04 Außerplanmäßige Ausgabe im Vermögenshaushalt – 
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Turnhallen im Sportzentrum Cottbus 
 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Herr Strese (CDU/DSU) fragt aus der Beratung des Aussch. B/V nach, ob die 
Änderungen eingearbeitet sind. 
Herr Weiße (AL 40) bejaht dies. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Mai 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
 
Zu TOP 6.   Vorlagen Dezernat IV 
 
 
6.1 IV-013/04 Rahmenplanung „Modellstadt Cottbus-Innenstadt“ 

Beschluss über die 4. Fortschreibung 
2. Beratung 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Mai 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
6.2 IV-018/04 Abschluss der vorbereitenden Untersuchungen für eine 

städtebauliche Entwicklungsmaßnahme Cottbus-West nach § 165 
Abs. 4 BauGB für den Bereich Flugplatz und angrenzende Bereiche 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft die Vorlage auf. 

Keine weiteren Bemerkungen. 
 

 Festlegung: Die Vorlage wird auf die TO der StVV Mai 
gesetzt. 
 
(Abstimmung: einstimmig zugestimmt) 

 
 
 
 
 
 
 
 
Zu TOP 7.  Anträge 
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7.1 021/04  Fortschreibung der Schulentwicklungsplanungen der Stadt Cottbus 

mit dem Spree-Neiße-Kreis 
Antragsteller:   Fraktionen AUB und PDS 

 
 Herr Wonneberger (Vors.) ruft den Antrag auf. 

Nach Redebeiträgen von Frau Rätzel (OB), Herrn Dr. Fischer (B 90/Grüne), Frau 
Tzschoppe (Dez. IV) und Frau Schmidt (PDS) zum Zeitpunkt der Umsetzung 
(Beschlusspunkt 2. des Antrages) wird der Antrag auf die TO der nächsten Tagung der 
StVV gesetzt. 
 

 Festlegung: Der Antrag wird auf die TO der StVV Mai 
gesetzt. 

 
 
 
Zu TOP 8. Informationen durch die Oberbürgermeisterin sowie 

durch die Verwaltung 
 
 
Herr Wonneberger (Vors.) ruft den TOP auf. 
 
 Frau Rätzel (OB): 

 
 - Die Vorschläge der Fraktionen zur Verleihung der Ehrenmedaille 2004 der Stadt 

Cottbus mögen bis spätestens 22. 06. 2004 im Büro für StVA eingereicht werden. 
 

- Info von der Pressekonferenz zum Standort Mehringstraße. 
 

- Zur Darstellung des Projektes Sesam im Internet. 
Zur Einstellung der Protokolle der Fachausschüsse werden dahingehend 
Bedenken geäußert, dass aufgrund des Status der FA die Protokolle im Gegensatz 
zu den NS des HA und der StVV keine rechtsverbindlichen Urkunden darstellen. 
In diesem Zusammenhang wird von Herrn Pautz der Vorschlag geäußert, diese 
Protokolle für die Darstellung im jeweils nichtöffentlichen Teil vorzubereiten. 
Die Fraktionen werden gebeten, sich hierzu bis zur Beratung des HA am 23. 06. 
2004 einen Standpunkt zu bilden. 

 
 
 Frau Schmidt (PDS): 

 
- Bittet, bis zur Tagung der StVV um Positionierung zum ÖPNV, der zukünftig in 

der Landesgesetzgebung als freiwillige Aufgabe deklariert sein wird. 
Die Schülerbeförderung wird jedoch als pflichtige Aufgabe angesehen. 
Hierzu wird vorgeschlagen, fraktionsübergreifend Bedenken an den Gesetzgeber 
heranzutragen. 
 

- Bem. zu Ankündigungen der Verwaltung über das Büro StVA zu Vorlagen, die 
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nicht termingerecht gekommen sind. 
 

- Äußert Unmut über Standpunkt von Herrn Wittlinger (Kinostandort 
Mehringstraße); ist die Kinoprüfung jetzt von der Schließung des UCI in Groß 
Gaglow abhängig? 
Hierzu sollte sich die StVV äußern. 
Dazu Frau Rätzel (OB): wird sich im Teil II dazu äußern. 

 
 
 
Zu TOP 9.  Informationen / Anfragen / Anträge / Festlegungen des  

Vorsitzenden des HA sowie aus den Fraktionen /  
Ausschüssen der StVV 

 
 
 1. Herr Dr. Bialas (Aussch. R/P): 

 
- Bittet OB aus der Beratung des Aussch. R/P heraus, sich im Bericht zur   
   Tagung der StVV zu den „stummen Zeitungsverkäufern“ zu äußern. 
 

2. Frau Dr. Münch (SPD): 
 
- Zur Wahlplakatierung u. a. der Republikaner. 
  Dazu Herr Kelch (Dez. II): stellt nach Prüfung kein Verstoß dar. 
 

3. Herr Wonneberger (Vors.): 
 
- Zu den „Lesungen“ in den Tagungen der StVV. 
- Unterstreicht Foto- und Handy-Verbot in den Tagungen der StVV. 
   Dazu Herr Pautz (AUB) mit Nachfrage und Bitte um rechtliche  
   Begründung. 
   In diesem Zusammenhang unterstreicht Herr Drogla (SPD), dass er bei  
   Ablichtung und Tonaufzeichnung gegen seinen Willen rechtlich  
   dagegen vorgehen wird, ausgenommen von zugelassenen     
   Medienvertretern. 
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____________________________ 
gez. 
Stadtverordneter Herr Wonneberger    
Vorsitzender des Hauptausschusses  
 
 
 
 
 
 
        
Für die Richtigkeit der Niederschrift: _______________________ 
 gez. 
 Herr Richter 
       Leiter Büro 
       Stadtverordnetenangelegenheiten 
        
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis genommen: ________________________ 
 gez. 
 Frau Rätzel 

Oberbürgermeisterin 


